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Wegweisende Stärkung von Verbraucherrechten

Die EU hat ein Gesetzespaket auf den Weg gebracht,
das in einigen Punkten großes Verständnis für Internet-
mechanismen zeigt.  So gibt  es auch bei  kostenlosen
Apps  Gewährleistungsansprüche,  wenn  die  Benutzer
mit der Preisgabe ihrer persönlichen Daten zahlen.
Noch wichtiger ist aber eine andere, lange überfällige
Regelung: Das Recht auf Updates. Viele Smartphones
oder 'Internet-der-Dinge'-Geräte wie Webcams erhalten
selten  bis  nie  Sicherheitsupdates.  Das  ist  nicht  nur
gefährlich  für  deren  Besitzer,  die  sich  beispielsweise
mit  interaktivem  Kinderspielzeug  Wanzen  ins  Haus
holen. Auch die Zahl der Angriffe, die durch Verbünde
von unsicheren Geräten ausgehen, nimmt drastisch zu.
Die Missbrauchsmöglichkeiten sind dabei quasi unbe-
grenzt.  Vergleichsweise harmlos ist  das Schürfen von
Kryptowährungen, dies kostet das Opfer eine erhöhte
Stromrechnung.  Von  DDos-Angriffen  auf  fremde
Systeme  merkt  der  Besitzer  unsicherer  Geräte  oft
ebenfalls  wenig,  auch  wenn  der  Schaden  beim
Angriffsziel  erheblich  sein  kann.  Deutlich
unangenehmer wird es beim Erraten von Passwörtern.
Der Homo Digitalis  hat  oft  seine gesamte Identität  im
Netz gespeichert, die er dann an den Angreifer verliert.
Wer  schon  einmal  Opfer  eines  Identitätsdiebstahls
geworden ist, weiß, wie schwierig es ist, sich gegen die
Forderungen von Lieferanten zu wehren.
Leider  ist  das  Recht  auf  Updates  auf  zwei  Jahre
begrenzt, was nicht im Sinne des Umweltschutzes sein
kann.  Ob  sich  die  Rechte  gegenüber
außereuropäischen  Billigwaren  durchsetzen  lassen  ist
ebenfalls fragwürdig.

Kostenlose Nameservice-Sicherheit

Aufgrund  des  sprunghaften  Anstiegs  von  hochpro-
fessionellen Angriffen auf den Nameservice wird Global
Village die Nutzung von DNSSEC ausweiten, das einige
der  genutzten Angriffswege verhindern kann.  In  einer
ersten  Stufe  werden  die  Standardeinstellungen  der
Domainverwaltung  so  geändert,  dass  DNSSEC  auch
bei  Domainänderungen  voreingestellt  ist,  wenn  der
Global  Village-Nameservice  genutzt  wird  (beim
Registrieren von Domains ist das bereits der Fall). Ab
Mai  werden  auch  die  verbliebenen  Bestandsdomains
wo  immer  möglich  mit  DNSSEC  signiert.  Für  unsere
Kunden ist das kostenlos.

Neues von den Domains

.amazon

Im Streit um die Vergabe der .amazon stehen sich der
gleichnamige  Konzern  und  die  Anrainerstaaten  des
Stroms  weiterhin  kämpferisch  gegenüber.  Regulierer
ICANN hat den Parteien nun eine Frist bis zum 7. April
2019  gegeben.  Sollte  es  zu  einer  Einigung  kommen,
könnte die Top Level-Domain an die Verkaufsplattform
vergeben  werden.  Wenn  nicht,  dürfte  ICANN
entscheiden,  ob  der  Name  zugeteilt  oder  begraben
wird. 

.org / .info

ICANN erwägt die Abschaffung der Preisbegrenzungen
für .org und .info. Derzeit existiert eine Grenze, die mit
10% jährlicher Preissteigerung schon üppig bemessen
ist. Eine Abschaffung würde den Betreibern völlig freie
Hand bei der Preisgestaltung geben.
Der  Vorstoß  wird  derzeit  von  der  Internetgemeinde
unter  den  URLS  https://www.icann.org/public-
comments/org-renewal-2019-03-18-en  und  info-
renewal-2019-03-18-en  heiß  diskutiert.  Die  Teilnahme
an der Debatte ist nicht beschränkt, alle Internetnutzer
haben ein Mitspracherecht.

.ck

Die  Bewohner  der  Cookinseln  denken  über  eine
Namensänderung nach, die die Bedeutung der Urein-
wohner  stärkt.  Derzeit  fühlen  sich  viele  polynesisch-
stämmige Insulaner durch den Namen des Entdeckers
James Cook gegängelt.
Dies  dürfte  Auswirkungen  auf  die  Länderendung  .ck
haben, die im Falle einer Umbenennung wahrscheinlich
ersetzt  wird.  Es ist  davon auszugehen,  dass Besitzer
von  .ck-Domains  bei  der  Registrierung  unter  einer
neuen Top Level-Domain Vorrechte genießen.

.vu

Die  Regierung  der  Vanuatu-Insel  hat  angekündigt,
zukünftig die Vergabe von .vu-Domains auf das übliche
Registry-Registrar-Modell  umzustellen.  Dadurch  wird
die Verwaltung von Domains vereinfacht. Außerdem ist
mit geringeren Registrierungskosten zu rechnen.
Ein Datum für die Umstellung gibt es noch nicht.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Global Village Team
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